
 

Elternrat Schule Allmendingen / 1. Sitzung 2023/2024 
 

Datum 15.01.2024 

Zeit:  19:00 – 20:30 

Ort: Schule Allmendingen 

 

Teilnehmer/innen Charlotte Ramseier, Monika Henning, Carole Zurbriggen, Damiano Viotto, Manuela Schenk, 
Olivia Zimmermann, Nina Ochsenbein, Katrin Quinn, Michael Schwitter, Cornelia Messerli-
Kilcher, Jessica Teuscher, Julia Nyffenegger 

Entschuldigt - 

 

Nr. Traktandum / Thema Wer 

1.  Begrüssung  DV 

2.  Traktandenliste besprechen alle 

3.  Besetzung des Elternrates 2023/2024  

Klasse KL Name Vorname Zusätzliche Rolle im ER 

KG 1 Th. Renold Ramseier Charlotte  

KG 2 Th. Herrmann Henning Monika Protokoll 

KG 3 R. Grand Zurbriggen  Carole Finanzen 

1a+2a M. Röthlisberger Viotto Damiano Präsidium 

1b+2b N. Schär Schenk Manuela  

3a+4a P. Spori Zimmermann Olivia  

3b+4b J. Nyffenegger Ochsenbein Nina  

5a+6a J. Teuscher Quinn Katrin  

5b+6b N. Maurhofer Michael Schwitter  
 

alle 

4.  Outcome vom Elternkaffee der 5. und 6. Klasse  

• Betreuung der Klassen bei fehlenden Stellvertretungen 
 
Dieses Schuljahr wurde das Projekt «Elternkaffe» in der 5. und 6. Klasse gestartet. Ziel ist dabei, dass 
man sich 2x im Jahr zum Austausch unter Lehrpersonen und Eltern trifft, da dieser in den höheren 
Schulstufen fehlt. Im Rahmen eines dieser Treffen kam die Idee auf, eine Liste von Eltern zu erstellen, 
welche im Notfall bereit wären, die Betreuung einer Klasse oder einzelner SuS zu übernehmen. Denkbar 
wäre Beispielsweise die Unterstützung einer Klassenlehrperson, welche eine grössere Anzahl SuS 
betreut, falls Klassen zusammengelegt würden. Oftmals ist es schwierig, kurzfristig Stellvertretungen zu 
organisieren, insbesondere wenn einzelne Stunden ausfallen und so gäbe es eine Notlösung, sollten alle 
anderen Möglichkeiten ausgeschöpft sein. Generell ist die Schulleitung froh, wenn sich z.B. Personen 
mit pädagogischem Hintergrund und der Bereitschaft im Notfall einzuspringen melden und somit in den 
Stellvertreter-Pool kommen. Es geht hauptsächlich darum, dass die Kinder nicht zuhause bleiben 
müssen und die Betreuung organisiert ist. Ein kompletter Ausfall des Unterrichts ist immer eine 
Ausnahmesituation und muss durch die Schulinspektorin bewilligt werden. 
 
Probleme bei der Erstellung einer Liste, könnten darstellen: Datenschutzgründe (bezüglich Diagnosen), 
Schwierigkeiten bei speziellen Bedürfnissen von Kindern, Versicherungstechnische Vorbehalte. Auch die 
zeitliche Organisation wird eine Schwierigkeit darstellen - irgendwann muss eine Entscheidung getroffen 
werden betreffend Durchführung oder Absage des Unterrichts. 
 
CM wird eine Umfrage per Klapp mit einer Liste erstellen, in welcher sich interessierte Eltern eintragen 
können. Somit haben wir bis im Sommer schon einen ersten Eindruck, ob es überhaupt umsetzbar wäre. 
Wichtig ist dabei, dass klar kommuniziert wird, dass die Stellvertretung nicht zwingend in der Klasse 
stattfindet, in welcher das Kind unterrichtet wird. Die Liste muss jeden Sommer neu erstellt werden, 
damit diese aktuell bleibt.  

 
 
 
JT JN 
und 
CM 

5.  Snowday 

• Hat alles mit dem Transport der Ski-Ausrüstung funktioniert? 

• Müssen wir irgendetwas anpassen für die nächsten Jahre? 
 
Hat, wie schon letztes Jahr sehr gut und speditiv geklappt. Drei Autos für 12 Kinder hat zwar gut 
funktioniert aber es hätte gut ein Auto mehr sein können. Leider war es sehr schwierig, genügend Eltern 
zu finden welche sich freiwillig zur Verfügung gestellt haben, trotz mehrfachem Aufruf. 

 
 
 
 
JT 

6.  Elternforum 2023: 

• Rückblick 
o Haben wir Feedback erhalten? 
o Anzahl Teilnehmer? 
o Themenwahl? 

 
 
 
DV 



 

o Anpassungswünsche? 
Leider konnte kein Elternratsmitglied am Elternforum teilnehmen, daher kein Rückblick möglich. 
Teilnahme total (inkl. anderes Schulhaus ca. 45 Personen). 

7.  Elternforum 2024: 

• Zusammenarbeit mit Obermatt? 

• Thema «Resilienzstärkung in der Familie»? 

• War das Thema im Jahr 2022 zu ähnlich? 

• Datum festlegen für Übergang April/Mai 
Olivia hat bei «Fit4Future» nachgefragt und diese bieten zurzeit nur die Vorträge «Resilienzstärkung in 
der Familie» an, sie haben jedoch sehr gute Rückmeldungen dazu. «Fit4Future» braucht von uns drei 
Daten und sie werden danach einen Termin festlegen. Der Anlass wird im Herbst, vorzugsweise in der 
zweiten Schulwoche nach den Herbstferien stattfinden, da im Frühling mit Theater und anderen Events 
schon viel los ist. OZ wird mit Franz noch die Daten kontrollieren betreffend Belegung der Aula (Dienstag 
22.10. / Donnerstag 24.10. oder Dienstag 29.10.2024) und anschliessend an «Fit4Future» weitergeben. 
Schulhaus Obermatt kann ebenfalls teilnehmen und OZ wird es mit Frau Serrano besprechen.  
 
Für CHF 100.00 erhalten wir einen Coop-Gutschein um den Eltern nach dem Anlass ein Getränk 
auszuschenken. Wir besprechen diesen Punkt noch an der nächsten Sitzung. 

 
 
 
 
 
OZ 

8.  Werkausstellung Reinvented 

• Gibt es von der Schulleitung respektive Schule Neuigkeiten was angedacht wird? 
 
Wird frühestens an der nächsten Sitzung besprochen. 

Alle 
 
 
CM 

9.  Verkehr durch Wylergasse 

• Milchwagen → Aktueller Stand? 

• Erwarten wir noch Neuigkeiten vom Leist?  
OZ und NO haben sich vermehrt geachtet. Milchwagen kommt oft nach 07.15 Uhr d.h., wenn die Kinder 
schon unterwegs sind. Die ursprüngliche Idee mit einer Kinderzeichnung und der Bitte, dass er über den 
Wendeplatz fährt anstatt durch die 30er Zone, wäre ein Ansatz. Allenfalls würde auch ein klärendes 
Gespräch mit der zuständigen Firma per Telefon reichen. Der Allendingen-Leist hat diese Erfahrung mit 
Isenschmid gemacht, welche jeweils auch sehr schnell durchs Dorf gefahren sind. 
 
Noch als Ergänzung: Vom 15. – 28. August 2023 war das Messgerät in der Wylergasse welche ergab, 
dass 85% des Verkehrs weniger als 30km/h gefahren sei. Jedoch sind diese Zahlen nur bedingt 
aussagekräftig, da genau zuvor die Baustelle mit Sperrung war und der Verkehr dadurch 
gezwungenermassen geringer war. Generell ist jedoch das Gefühl, dass der Verkehr insgesamt geringer 
ist seit dem Umbau. 

 
 
 
OZ 
 
 
 
 
 
NO 
 

10.  Kommunikation Lotsen: 

• Kommunikation hat via Klapp stattgefunden, vielen Dank. 

• Wie war der Rücklauf an Feedback? 
Rücklauf äusserst gering und keine Bereitschaft von Seitens der Eltern. Die Idee grundsätzlich kam gut 
an, jedoch ist eine Umsetzung nicht möglich. 

 
 
 
NO 

11.  Weihnachtssingen in der Kirche 

• Rückfragen von den Eltern 
Diverse Eltern haben angefragt, wieso sie nicht beim Weihnachtssingen dabei sein dürfen.  
 
Die einfache Antwort darauf: Es hat schlichtweg kein Platz in der Kirche, denn mit allen SuS ist die 
Kirche bereits voll trotz zusätzlichen Sitzplätzen. Ausserdem ist es schlichtweg ein reiner Anlass der 
Schule welche durch alle sehr geschätzt wird und der auch weiterhin so stattfinden soll. 

 
 
DV 
 
CM 

12.  Anliegen der Schulleitung 
Im Moment ist sehr viel los aber es gibt keine wichtige zusätzliche Information von Seitens der 
Schulleitung. Es ist für die Lehrpersonen das herausforderndste Quartal, da sie bereits mitten in der 
Planung für das nächste Schuljahr stecken. 
 
Gerne dürfen wir im Dorf Werbung machen für die Papiersammlung. Im Vorletzten Jahr konnten die SuS 
22t Papier sammeln, letztes Jahr «nur» 18t. Die Kinder freuen sich jeweils über das Papiersammeln und 
es gibt einen schönen Zustupf für die Papier-Kasse. Damit werden z.B. «Grittibänzen» oder der Besuch 
eines Theaters gesponsert.  

 
CM 
 
 
 
JN 

13.  Varia 

• Mittagstisch in Allmendingen noch ein Thema? 
Schulleitung hat noch keine Information dazu. Die Stadt Thun wird informieren sobald irgendetwas klar 
ist. 
 
Es stellt sich die Frage, ob Informationen über Klapp versendet werden sollen, welche nicht den 
Schulunterricht, beispielsweise zu Vereinen oder Anlässen. Grundsätzlich ist Klapp rein für die 
Kommunikation zum Schulunterricht gedacht und es sollte auch möglichst so bleiben. Die Gefahr 
besteht, wenn zu viele Informationen raus gehen, dass die wichtigen Dinge nicht mehr gelesen werden. 

 
 
CM 

 
Nächste Sitzung am 18.03.2024 19:00 – 20:30 / Schule Allmendingen Lehrervertretung: Martina Röthlisberger 


